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Bauproduktenverordnung und EN 16510
Gesetzliche Grundlage für EN 16510-x

• Die Europäische Bauproduktenverordnung (EU) 305/2011 

• regelt Bauprodukte im europäischen Binnenmarkt,

• definiert Grundanforderungen an Bauwerke und damit wesentliche Merkmale von 

Bauprodukten,

• schafft klare Regeln und 

• harmonisiert Bedingungen für Inverkehrbringen von Bauprodukten.

• Eine CE-Kennzeichnung ist Voraussetzung für den freien Warenverkehr.

• Zugrunde liegende technische Spezifikationen sind harmonisierte Normen oder 

Europäische Bewertungsdokumente (EAD).

• CE-Kennzeichnung ist der sichtbare Nachweis der Konformität mit der Bauprodukten-

verordnung

• Anzubringen, wenn ein Produkt unter eine harmonisierte Norm fällt oder eine europäische 

technische Bewertung vorliegt.
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Bauproduktenverordnung und EN 16510
Gesetzliche Grundlage für EN 16510-x

• Die Leistungserklärung (en: declaration of performance, DOP) enthält die 

wesentlichen Informationen über das Bauprodukt:

• Identifikation

• Verwendungszweck

• Leistungsmerkmale

• System der Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit (AVCP)

• Basis der Leistungserklärung ist die Bewertung und Überprüfung der 

Leistungsbeständigkeit durch notifizierte Stellen (Prüfstellen).

• Pflichten für den Hersteller eines Bauproduktes:

• Erstellung der Leistungserklärung

• Anbringung der CE-Kennzeichnung

• Erstellung der technischen Dokumentation
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Bauproduktenverordnung und EN 16510-x
Zusammenhang Verordnung und Norm

• Die Normen der EN 16510-x Reihe sind harmonisierte Normen (hEN) unter 

der europäischen Bauproduktenverordnung (EU) 305/2011 und Teil der 

technischen Umsetzung dieser Verordnung im Bereich von Feuerstätten.

• Sobald Normen im EU-Amtsblatt zitiert sind, sind sie anwendbar und am 

Ende der Koexistenzperiode verbindlich für Leistungserklärung und CE-

Kennzeichnung nach der Bauproduktenverordnung.

• Die CE-Kennzeichnung nach Bauproduktenverordnung ist Pflicht, wenn ein Produkt unter 

eine harmonisierte Norm fällt.

• Eine harmonisierte Norm ist mehr als nur eine technische Norm – sie muss:

• auf einem Normungsauftrag der EU-Kommission beruhen,

• Anforderungen eines EU-Rechtsakts konkretisieren und

• im EU-Amtsblatt veröffentlicht sein.

6



Bauproduktenverordnung und EN 16510-x
Harmonisierte Normen

• Ein Normungsauftrag der europäischen Kommission ist die Grundlage einer 

harmonisierten Norm.

• CEN, CENELEC oder ETSI werden beauftragt, entsprechende Norm(en) zu entwickeln 

oder zu überarbeiten.

• Der Normungsauftrag legt fest, welche Anforderungen an das Produkt 

abzudecken sind und definiert den Zeitrahmen für die Erstellung der Normen.

• Die Norm muss die wesentlichen Anforderungen der betreffenden EU-

Richtlinie oder EU-Verordnung technisch konkretisieren.

• Bei Einhaltung der Norm gilt die sogenannte Konformitätsvermutung – die  

gesetzliche Vermutung der Konformität mit der EU-Rechtsvorschrift.
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Bauproduktenverordnung und EN 16510-x
Normungsauftrag und Harmonisierung

• Der Normungsauftrag M/577 „Normungsauftrag an das Europäische 

Komitee für Normung in Bezug auf Raumheizgeräte zur Unterstützung der 

Verordnung (EU) Nr. 305/2011" wurde im Juli 2021 an CEN erteilt.

• Er legt die Anforderungen an die beschriebenen verschiedenen Feuerstätten 

fest und definiert die Inhalte der zur Harmonisierung vorgesehenen Normen.

• Die ausgearbeiteten Normen wurden durch CEN der EU-Kommission zur 

Prüfung und Veröffentlichung im Amtsblatt der EU vorgelegt.

• Für den Harmonisierungsprozess der Normen ist es unerlässlich, dass die 

Anforderungen des Normungsauftrags und der Bauproduktenverordnung 

erfüllt sind.
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Bauproduktenverordnung und EN 16510-x
Normungsauftrag und Harmonisierung

• Am 9. November 2023 sind folgende Teile 

der Normenreihe EN 16510-x „Häusliche 

Feuerstätten für feste Brennstoffe“ im Amtsblatt

der EU veröffentlicht und damit harmonisiert 

worden:

• EN 16510-2-1:2022 Raumheizer

• EN 16510-2-2:2022 Kamineinsätze einschließlich offene Kamine

• EN 16510-2-3:2022 Herde 

• EN 16510-2-4:2022 Wohnraum-Heizkessel für feste Brennstoffe - Nennwärmeleistung bis 50 kW

• EN 16510-2-6:2022 Mechanisch mit Pellets beschickte Raumheizer, Einsätze und Herde.

• Die Koexistenzperiode wurde von der EU-Kommission auf 2 Jahre 
festgelegt (bis 9. November 2025).
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Normenreihe EN 16510-x
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Normenreihe EN 16510-x
Struktur der Normenreihe

Die Normenreihe EN 16510-x Häusliche Feuerstätten für feste 

Brennstoffe  besteht aus mehreren Teilen:

• Teil 1 legt die allgemeinen Anforderungen an die Geräte sowie die 

anzuwendenden Prüfverfahren fest.

• Teile 2 beschreiben gerätespezifische Anforderungen und definieren 

die Angaben für die Leistungserklärung nach europäischer 

Bauproduktenverordnung.

• Sie sind verpflichtend anzuwenden, wenn ein Gerät in der EU auf den Markt 

gebracht werden soll und sind

• die Grundlage für die CE-Kennzeichnung.

• Alle Teile 2 sind in Verbindung mit Teil 1 anzuwenden.

• Anhang A (Prüfverfahren) der Teile 2 muss immer berücksichtigt werden: 

• Beschreibung möglicher Abweichungen bei Prüfungen für Gerätetypen.
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Normenreihe EN 16510-x
Struktur der Normenreihe

• Teil 1: Allgemeine Anforderungen und Prüfverfahren

• Teil 2-1: Raumheizer

• Teil 2-2: Kamineinsätze einschließlich offene Kamine

• Teil 2-3: Herde

• Teil 2-4: Wohnraum-Heizkessel für feste Brennstoffe — Nennwärmeleistung 

 bis 50 kW

• Teil 2-5a: Speicherfeuerstätten

• Teil 2-6: Mechanisch mit Pellets beschickte Raumheizer, Einsätze und Herde

• Teil 2-7a: Kombinationsfeuerstätten für Scheitholz und Pellets

• Teil 2-10a: Mehrfach befeuerbare Saunaöfen zur Verfeuerung von naturbelassenem 

Scheitholz - Anforderungen und Prüfverfahren

12a : Die Teile 2-5, 2-7 und 2-10 sind noch nicht veröffentlicht



Normenreihe EN 16510-x
Übersicht „alt“ zu „neu“ 
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Neu Ersetzt

EN 16510-1:2022 Allgemeine Anforderungen und Prüfverfahren EN 16510-1:2018a Häusliche Feuerstätten für feste Brennstoffe - Teil 1: 

Allgemeine Anforderungen und Prüfverfahren

EN 16510-2-1:2022 Raumheizer EN 13240:2001 Raumheizer für feste Brennstoffe - Anforderungen und 

Prüfungen

EN 16510-2-2:2022 Kamineinsätze einschließlich offene Kamine EN 13229:2001 Kamineinsätze einschließlich offene Kamine für feste 

Brennstoffe - Anforderungen und Prüfungen

EN 16510-2-3:2022 Herde EN 12815:2001 Herde für feste Brennstoffe - Anforderungen und 

Prüfungen

EN 16510-2-4:2022 Wohnraum-Heizkessel für feste Brennstoffe – 

Nennwärmeleistung bis 50 kW

EN 12809:2001 Heizkessel für feste Brennstoffe - Nennwärmeleistung 

bis 50 kW - Anforderungen und Prüfungen

EN 16510-2-5:2025b Speicherfeuerstätten EN 15250:2007 Speicherfeuerstätten für feste Brennstoffe - 

Anforderungen und Prüfverfahren

EN 16510-2-6:2022 Mechanisch mit Pellets beschickte Raumheizer, 

Einsätze und Herde

EN 14785:2006 Raumheizer zur Verfeuerung von Holzpellets - 

Anforderungen und Prüfverfahren

EN 16510-2-7:2025b Kombinationsfeuerstätten für Scheitholz und 

Pellets
--- ---

EN 16510-2-10:2025b Mehrfach befeuerbare Saunaöfen zur 

Verfeuerung von naturbelassenem Scheitholz - 

Anforderungen und Prüfverfahren

EN 15821:2010 Mehrfach befeuerbare Saunaöfen zur Verfeuerung von 

naturbelassenem Scheitholz - Anforderungen und 

Prüfverfahren

a : 16510-1:2018 wurde nur für Messung von PM, OGC and NOx verwendet
b : noch nicht veröffentlicht



Normenreihe EN 16510-x
Anwendung der Normenreihe

• Während der Koexistenzperiode können Geräte sowohl nach den „alten“ 

Normen als auch nach EN 16510-x:2022 in Verkehr gebracht werden.

• Nach Ablauf der Koexistenzperiode am 9. November 2025 ist die EN 16510-x 

Normenreihe verbindlich für die CE-Kennzeichnung anzuwenden.

• Geräte, die z. B. nach EN 13240 geprüft wurden, können bis zum Ende der 

Koexistenzperiode in Verkehr gebracht werden.

• Bereits in Verkehr gebrachte Geräte (z.B. im Lager bei Händlern) können danach weiterhin 

verkauft werden.

• Hersteller muss prüfen, ob bei einer (beispielsweise nach EN 13240) 

durchgeführten Typprüfung nach dem Ende der Koexistenz

• eine Wiederholungsprüfung durchgeführt wird oder 

• ob das Inverkehrbringen des betroffenen Gerätes beendet wird.
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Geänderte und neue 
Anforderungen
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Geänderte und neue Anforderungen
Grenzwerte
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• Emissionen von PM, NOx, OGC und CO sind zu 

messen und der Raumheizungs-Jahresnutzungsgrad

sowie die Energie-Effizienzklasse zu bestimmen.

• Die für den Prüfbericht ausgewählten Werte für 

Emissionen, Wirkungsgrad und Nennwärmeleistung 

bzw. Teillast-Wärmeleistung müssen aus demselben 

Abbrand stammen. 

• Die Grenzwerte der einzelnen Emissionen und für den Raumheizungs-

Jahresnutzungsgrad entsprechen den Anforderungen der Ökodesign-Verordnung 

(EU) 1185/2015.

• Die Bestimmung der Energie-Effizienzklasse entspricht 

der Verordnung (EU) 1186/2015 zur Energieverbrauchs-

kennzeichnung von Einzelraumheizgeräten.



Geänderte und neue Anforderungen
Nennwärmeleistungsprüfung

• Für die Berechnung des Mittelwertes der 

einzelnen Emissionen sowie des 

Wirkungsgrades sind für den Brennstoff 

Scheitholz drei Abbrände zu berücksichtigen,

von denen zwei aufeinander folgen müssen.

• Bei allen anderen zulässigen Brennstoffen 

sind für die Berechnung des Mittelwertes der 

einzelnen Emissionen sowie des Wirkungsgrades zwei aufeinander 

folgende Abbrände zu berücksichtigen.
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Geänderte und neue Anforderungen
Sicherheitsprüfung, Staubmessung, Risikobewertung

• Im Rahmen der Sicherheitsprüfung sind zukünftig weitere 

Sicherheitsabstände zu brennbaren Materialien auch im Strahlungsbereich 

der Feuerstätte zu erfassen. 

• Für die Messung der Staubemissionen ist die EN-PME-Methode für die 

Typprüfung verbindlich anzuwenden.

• Für Geräte mit elektronischen Bauteilen, die Einfluss auf die Geräte-

sicherheit haben können, muss vom Hersteller eine Risikobewertung 

durchgeführt werden. 

• Elektrische oder elektronische Bauteile eines Gerätes haben Auswirkungen auf die 

elektrische Sicherheit und können auch Auswirkungen auf die funktionale Sicherheit 

haben. 
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Geänderte und neue Anforderungen
Raumluftunabhängige Feuerstätten (1/2)

• Die harmonisierte EN 16510-x ist die rechtliche Grundlage für die Zulassung 

von raumluftunabhängigen Feuerstätten.

• DIBt erteilt keine neuen allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen (abZ) mehr.

• Bestehende Zulassungen behalten ihre Gültigkeit bis zum Ablaufdatum.

• Gültigkeit der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen bezieht sich auf 

Verwendung der Feuerstätten.

• Nach Ablauf der Koexistenzperiode dürfen Geräte nicht mehr nach allgemeinen 

bauaufsichtlichen Zulassungen hergestellt werden.

• Für bereits im Handel befindliche Geräte ist Verwendung der allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassungen auch nach dem 9. November 2025 möglich.
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Geänderte und neue Anforderungen
Raumluftunabhängige Feuerstätten (2/2)

• Die Klassifizierung von Feuerstätten erfolgt nach EN 16510-1, Abschnitt 4, 

Tabelle 1.

• EN 16510-1, Abschnitt 5.9 beschreibt  Anforderungen an die Dichtheit in Bezug auf CO-

Emissionen und die Gesamtdichtigkeit.

• Die Klasse wird vom Hersteller u. a. auf dem Typenschild angegeben. 

• Die Dichtheitsprüfung ist im Rahmen der werkseigenen Produktions-

kontrolle für jede einzelne raumluftunabhängige Feuerstätte durchzuführen.

• Für eventuelle Überprüfungen im Zusammenhang mit der Marktüberwachung wird ist eine 

sorgfältige Dokumentation der Ergebnisse der Produktionskontrolle empfohlen.
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• Ökologische Nachhaltigkeitsinformation als Umwelterklärung

des Herstellers zum Produkt Feuerstätte als Bestandteil der 

Leistungserklärung.

• Verschiedenen Lebenszyklusphasen eines Gerätes werden betrachtet: 

Herstellungsphase, Nutzungsphase, Entsorgungsphase und 

Wiederverwendungs- und Recycling-Potential

• Inhalte von Bedienungs- und Aufstellanleitungen

• Angaben, die zu machen sind, sind als Mindestanforderungen in Normen festgelegt.

• Mindestanforderungen sind einzuhalten, zusätzliche Angaben können gemacht werden.

• Richtigkeit der Angaben in Anleitungen ist wichtig, denn Fehlangaben in der 

Aufstellanleitung führen zu einem Sachmangel des Gerätes. 

Geänderte und neue Anforderungen
Nachhaltigkeitsinformation, Anleitungen
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Geänderte und neue Anforderungen
Leistungserklärung und Anhang ZA (1/3)

• Jede harmonisierte Norm enthält einen Anhang ZA, der von zentraler 

Bedeutung ist, da er die Inhalte der Leistungserklärung festlegt.

• In den Anhängen ZA der jeweiligen Teile 2 der EN 16510-x sind die 

wesentlichen Merkmale festgelegt, zu denen der Hersteller eine Leistung 

erklären muss.

• Erklärung von „NPD“ (no performance determined – keine Leistung bestimmt) für einzelne 

wesentliche Merkmale ist möglich, wenn Angabe nicht durch EU-Recht oder nationales 

Recht zwingend vorgeschrieben ist.

• NPD wird auch erklärt, wenn ein Merkmal (z. B. Wasserwärmeleistung) für ein Gerät nicht 

zutreffend ist.

• NPD ist keine "Nicht-Leistung", sondern bedeutet lediglich, dass keine Leistung bestimmt 

wurde.
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Geänderte und neue Anforderungen
Leistungserklärung und Anhang ZA (2/3)

• In Anhang ZA festgelegte wesentliche Merkmale einer Feuerstätte und damit 

verpflichtende Bestandteile der Leistungserklärung sind Angaben zu:

• Tragfähigkeit (falls zutreffend)

• Schutz brennbarer Werkstoffe

• Emission von CO, NOx, OGC und PM bei Nenn- und Teillast-Wärmeleistung*

• Temperatur am Abgasstutzen bei Nenn- und Teillast-Wärmeleistung*

• Mindestförderdruck bei Nenn- und Teillast-Wärmeleistung*

• Abgasmassenstrom bei Nenn- und Teillast-Wärmeleistung*

• Brandsicherheit für Installation an den Schornstein

• Raumwärmeleistung bei Nenn- und Teillast-Wärmeleistung*

• Wasserwärmeleistung (falls vorhanden) bei Nenn- und Teillast-Wärmeleistung*
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* falls Teillast-Wärmeleistung angegeben ist



Geänderte und neue Anforderungen
Leistungserklärung und Anhang ZA (3/3)

• Fortsetzung der Liste der wesentlichen Merkmale und Angaben in der 

Leistungserklärung:

• Effizienz bei Nenn- und Teillast-Wärmeleistung*

• Raumheizungs-Jahresnutzungsgrad bei Nennwärmeleistung

• Energie-Effizienz

• Stromverbrauch (falls vorhanden) bei Nenn- und Teillast-Wärmeleistung*

• Leistungsaufnahme im Standby-Betrieb (falls vorhanden)

• Ökologische Nachhaltigkeit
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* falls Teillast-Wärmeleistung angegeben ist
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